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Mit ökologischem Sonnenstrom der 
neuen Photovolaik-Anlage für unsere  
Schulen leistet die Gemeinde einen 
nachhaltigen Beitrag zum Klima-
schutz. 
 Näheres auf Seite 5

Der Kreativkinderspielplatz im Park:
Bewegung – Action – Spaß ... viele  
neue Funktionen & Aktivitäten machen  
den Kinderspielplatz im schönen Am- 
biente des Parks zu einem Kinder- 
paradies – so viel mehr Angebot für 

die Kinder und auch eine Relaxing- 
Zone für die Eltern! Der Spielplatz 
wurde mit den Experten von „NÖ  
Familienland“ entwickelt und vom 
Land Niederösterreich gefördert.
 Näheres auf Seite 3

Böheimkirchen blüht auf
Neuer Kinderspielplatz im Park  
Unsere Schulen werden zu Sonnenschulen 

Der neue Kinderspielplatz im Park

Apfelbaumblüte Bio Obstbau Zischkin

„Unsere Schulen werden zu Sonnenschulen“ 

              mit Sonnenstrom der neuen PV-Anlage
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„Wir sind Partner unserer Jugend“
Die Marktgemeinde Böheimkirchen wurde als NÖ Jugend- 
Partnergemeinde 2019 bis 2021 zertifiziert. Die Aktion „NÖ 
Jugend-Partnergemeinde 2019 – 2021“ ist ein Impuls für die 
gesamte Jugendarbeit in Niederösterreich und eine sinn- 
volle und wichtige Investition für die Zukunft auch in unserer 
Marktgemeinde. Erfolgreiche Jugendarbeit im Sinne einer 
gelebten und sichtbaren Partnerschaft mit der Jugend, 
sichert die Zukunft unserer Gemeinde.

Auszeichnung  
durch Frau Landes- 
rätin Christiane 
Teschl-Hofmeister, 
Jugendgemeinderat 
Anton Brandstetter 
und Bürgermeister 
Johann Hell.

EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 

Die letzten Wochen sind geprägt von der Umsetzung zahl-
reicher Infrastrukturprojekte. Im Betriebsgebiet wurde das 
große Regenrückhaltebecken auf der Westseite fertigge-
stellt. Die Oberflächenentwässerung bei der Betriebsge-
bietszufahrt wurde durch eine Wasserableitung in ein klei-
nes Rückhaltebecken wesentlich verbessert. Die Errichtung 
der Wasserver- und Schmutzwasserentsorgung im Blumen-
feld sind abgeschlossen. Die EVN hat die Stromversorgung 
bereits hergestellt. Kabelplus hat Breitbandversorgung 
für jede Bauparzelle sichergestellt. Die Baustraße für die 
Siedlungserweiterung wurde hergestellt. Somit ist eine Be-
bauung der Grundstücke bereits möglich. Die Bauarbeiten 
in Wiesen für Wasserver- und Schmutzwasserentsorgung 
sollten bei Erscheinen der „BÖ Gemeinde“ bereits begon-
nen haben. Die Wegeverbindung zwischen Park – Kirche – 
und Schulzentrum wird nach Fertigstellung des Geländers 
öffentlich zugängig sein. Der Spielplatz erfreut sich bereits 
großer Beliebtheit. 

Seit längerem wurde über die Errichtung einer PV-Anlage 
im Schulzentrumsbereich und über eine Teilöffnung des ASZ 
für Strauch- und Grünschnitt beraten. Beide Projekte konn-
ten jetzt erfolgreich umgesetzt werden. 

Bei der „Infrastruktur Park“ besteht für viele Projektteile 
Konsens und Übereinstimmung, aber es gibt noch offene 
Punkte. Konstruktiv ist das gemeinsame „Commitment“, 
die Parkentwicklung nicht zum Thema des GR-Wahl-
kampfes zu machen. Themen davon werden über Einbin-
dung der Bürger-Innen beim Bürgerbeteiligungsprozess 
der „Stadterneuerung“ weiterentwickelt, mit Start beim 
Bürgerforum am 28. Mai 2019. 

Kürzlich fanden zahlreiche überregionale Veranstaltungen 
und Besuche in der Gemeinde statt. Darunter etwa die Bür-
germeisterkonferenz der BH St. Pölten oder die Visitations-
besuche des Weihbischof Dr. Anton Leichtfried in Schild-
berg, Maria Jeutendorf, Böheimkirchen und Lanzendorf.

In der Sommersaison finden unserer Marktgemeinde wie-
der zahlreiche Veranstaltungen der Vereine und Freiwilli-
genorganisationen statt. Ich darf sie schon jetzt einladen 
an diesen gesellschaftlichen Aktivitäten teilzunehmen. 

Mit freundlichen Grüßen

Auszüge aus den Beschlüssen des  
Gemeindevorstands und Gemeinderates:
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Bürgerservice 
Marktgemeinde Böheimkirchen 
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Parteienverkehr: DI, MI, DO, FR 8–12 Uhr, MO 8–12 Uhr, 14–16 Uhr,  
MO 16–19 Uhr (tel. Terminvereinbarung)

Sprechstunden Bürgermeister: MO 16.30–18.30 Uhr, FR 8–10 Uhr

Kostenlose Rechtsauskunft 1. JH: 17. Juni 2019, 17 – 18.30 Uhr  
bei RA Mag. Daniela Wippel, Voranmeldung erbeten unter  
Tel. 2743/20228, 0664/4185777 oder office@ra-wippel.at

Böbliothek Sommeröffnungszeiten  
von 1. Juli bis 31. August:  
MO 14 – 17 Uhr, DO 16–19 Uhr, SA 9–12 Uhr

Johann Hell
Bürgermeister

• Der Gemeinderat beschließt einstimmig den 1. Teil einer  
Sanierung und Erweiterung der Kassenausstattung einer  
Volksschulklasse mit Beschattung, Beamer und Beschallung. 

• Einstimmig beschlossen wurde der 2. Teil eines Ankaufs von 
Spielgeräten für den Kinderspielplatz im Park. Damit ergibt  
sich eine Gesamtauftragssumme von 55.500,– Euro. Das Land 
NÖ unterstützt dieses Spielplatzprojekt finanziell. 

• Für die Siedlungserweiterung zwischen Böheimkirchen und  
Lanzendorf wurde offiziell die Bezeichnung „Blumenfeld“  
verordnet. 

• Nach Prüfung von Projektangeboten für die Errichtung einer 
PV Anlage am Dach des Volksschulzubaus wurde einstimmig 
beschlossen, eine 21 KWp Photovoltaikanlage durch die KG 
finanziell abzudecken. Mit der Errichtung wurde die Firma elekt-
ro Brandstetter beauftragt. Zusätzlich wird die neu errichtete 
E-Tankstelle am Schulparkplatz mit Strom aus der PV Anlage 
versorgt. 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Erstellung einer  
Machbarkeitsstudie für das „Alte Stöckl“ beauftragt. 

• In den Gemeinderatssitzungen wurden zahlreiche Straßen-
grundabtretungen und Übernahmen von öffentlichem  
Gut in die Erhaltung und Verwaltung der Marktgemeinde  
beschlossen. 

BÖ Bauernmarkt am Marktplatz: 

        jeden Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Gedruckt auf PEFC-zertifiziertem Papier, nach der 
Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen 
Umweltzeichens.
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Gemeinde

Was ist neu am Kinderspielplatz?
Fortsetzung von Seite 1

In der Osterwoche wurden die neu-
en Spielplatzgeräte durch die Firma 
Moser und Mitarbeiter des Bauhofes 
montiert. Das Konzept der Planerin 
wurde zu einem Großteil umgesetzt. 
Das reichhaltige und abwechslungs-
reiche Angebot verspricht kurzweilige 
Stunden mit der Familie. Vor allem für 
kleine Kinder sind jetzt mehr Geräte 
vorhanden – z.B. die Sandkiste, das 
Trampolin oder die Hangelstrecke zur 
Festung. Von den alten Geräten konn-
ten nur die Wipptiere, Balkenwippe, 
Nestschaukel und die Krakenschaukel 
erhalten werden. Wir hoffen, dass der 
Spielplatz intensiv genutzt wird und 
lange in dieser Form erhalten bleibt.

Überdachte Schaukel – Seilnest zum Chillen oder Verstecken

Trampolin – 2 kleine Trampoline – damit 
wird die Verletzungsgefahr minimiert

Sandkiste – eine Sandkiste mit Matsch- 
garantie – durch die Pumpe sind die 
Kinder immer in Bewegung

Rote Rutsche – Hangintegration durch 
die Festung mit 2 Rutschen – eine Her-
ausforderung für kleine Kinder

Sitzlounge – lädt zum Verweilen und Picknicken ein

Nestschaukel – die alte Nestschaukel 
verrichtet auch weiterhin ihren Dienst

Was gefällt euch besonders am neuen Kinderspielplatz? 

            Schreibt an die Redaktion der Bö Gemeinde 

      oder direkt an den Bürgermeister! 
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bieten Vogelschutz (Nist- und Lande-
plätze), Blühbäume und Sträucher sind 
wertvolle Insektennahrung.

Die Bäume wurden nach Standortkri-
terien und Nachhaltigkeit ausgewählt: 
darunter Nussbäume, Schwarzpappel, 
Erle, Linde, Ulme und Kirsche. Bei den 
Wildsträuchern Silberweide, Saalwei-
de, Dirndl/Kornelkirsche, Vogelkirsche 
und Traubenkirsche.

Umwelt & Natur

Freizeitoase Michelbach – noch mehr Natur
Nachpflanzung von 70 Bäumen und 
200 Sträuchern beim Ökolog. Projekt 
Michelbach darunter viele „Palmkat-
zerlweiden“ als Bienenfutter.

In Zusammenarbeit mit Wasserbau 
Land NÖ, Flussbauhof Böheimkirchen
und der Marktgemeinde konnten ge-
zielte Nachpflanzungen am Michelbach 
durchgeführt werden: an besonders 
geeigneten Stellen wurden Bäume und 
Baumgruppen gepflanzt mit dem Ziel, 
die Biodiversivität der Bachnatur wei-

ter zu unterstützen. Die Hochbäume 
stehen primär an der Ufer-Dammkro-
ne und sind eine weitere Aufwertung 
des Landschaftsbildes rund um den 

Michelbach. Der Bewuchs wurde so 
angeordnet, dass er für die Uferpfle-
ge Mähstreifen zulässt bzw. keine Be-
hinderung bei Hochwasser darstellt. 
Mehr Bäume und Sträucher sorgen für 
Beschattung und sind so ein weiterer 
Schritt zur Klimawandelanpassung 
bei Überhitzung. Mehr Wildsträucher 

Stolz auf das Flussvorzeigeprojekt: 
Bürgermeister Johann Hell
Bei der Bepflanzung freiwillig mitgehol-
fen haben u.a. zahlreiche Gemeinderäte:
GGR Franz Haunold, UGR Maggie Dorn 
Hayden, GGR Thomas Lechner, GGR 
Franz Haubenwallner und GR Ingrid 
Posch, weiters Michael Sedlacek und 
die Mitarbeiter des Flussbauhofes.

Begehrte Auszeichnung „Goldener Igel“ zum 3. Mal!
Die Marktgemeinde Böheimkirchen konnte beim 
„Natur im Garten“ Gemeindetag am 5. April 2019 die 
Plakette bereits zum 3. Mal in Folge entgegennehmen.

Als „Natur im Garten“-Gemeinde verpflichten wir uns zur 
ökologischen Pflege (ohne Einsatz von Pestiziden, che-
mischen Düngemitteln und Torf) der gesamten öffent-
lichen Grünraume, der Park- und Freizeitanlagen sowie 
des Friedhofes. Vorzeigeprojekte wie die Neuanlage der 

Blühwiese bei der Schule etc. doku-
mentieren die Schaffung oder 

Umstellung von neuen Ökoflä-
chen. 

Der Umweltausschuss be-
dankt sich bei der Gemein-

degärtnerin und dem gesam-
ten Bauhof für die vorbildliche 

Arbeit!  

v.l.n.r: Präsident des NÖ Gemeindebundes Alfred Riedl, 
Gemeindegärtnerin Gabriela Hackl, Umweltgemeinde-
rätin Maggie Dorn Hayden, Landesrat Martin Eichtinger, 
Bürgermeister Johann Hell 
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Energie & Klima

Unsere Schulen werden zu Sonnenschulen 
Pünktlich zum „Tag der Sonne 2019“ 
wurde ein Leuchtturmprojekt Wirk-
lichkeit – umweltfreundlicher Sonnen-
strom durch die neue Photovoltaikan-
lage. „2 Jahre lang wurde das Projekt 
vorbereitet – jetzt nutzen wir die er-
neuerbare Energie für die Schulen“ so 
e5 Teamleiterin Maggie Dorn Hayden.
 
Die auf dem begrünten Flachdach des 
Volkschulturnsaales errichtete 20 kWp 
PV-Anlage wurde in Betrieb genom-
men. Das im e5-Arbeitskreis geplan-
te Projekt konnte dank Fördermittel 
vom Klima- und Energiefonds und 
der Direktförderung des Landes NÖ 
für Schulen rasch umgesetzt werden. 
In einem einstimmigen GR-Beschluss 
wurde die Firma elektro Brandstetter 
mit der Errichtung beauftragt. Integ-
riert ist auch die Errichtung von 2 La-
desäulen für E-Fahrzeuge (mit KEM/
Leader-Förderung) auf dem Parkplatz 
der Volksschule. 

Der Sonnenstrom wird in die Gebäu-
de der Schulen eingespeist. Durch 
den hohen Eigennutzungsgrad kann 
ein Teil des schulischen Stromver-
brauches das ganze Jahr durch die 
eigene PV-Anlage abgedeckt wer-
den und geht nicht als Überschuss 
ins Netz. So können Stromkosten 
von ca. 2.000,– jährlich eingespart 
werden. 

Gefeiert wurde mit einem „Sonnen-
lied“ der SchülerInnen mit musikali-
scher Unterstützung der Musikschüler 
und Matthias Schwetz. dem Bürger-
meister, SchulvertreterInnen der VS 
und NMS, e5 Berater Christian Preink-
noll, Obmann Josef Ecker/Leaderregi-
on und den GemeindevertreterInnen. 
Danke an die Kinder der Nachmittags-
betreuung für „die Sonne“!

Das e5-Programm unterstützt Gemein-
den in Sachen effizienter Energieeinsatz 
und Klimaschutz. Ähnlich dem „Hau-
benprinzip“ bei Restaurants werden 
Gemeinden je nach Umsetzungsgrad 
der ihnen möglichen Maßnahmen mit 
einem bis fünf „e“ ausgezeichnet.

Die neue e-Ladestation am Schulpark-
platz wird gespeist mit PV-Strom und 
verfügt über 2 Anschüsse für 2 e-Autos

Anton Brandstetter, Christoph Gross-
steiner, Ingrid Posch, Christian Kreuze-
der, Teamleiterin Maggie Dorn Hayden, 
Magdalena Spangl, Hans Hell und 
Christian Preinknoll

Obmann Josef Ecker, Leaderregion  
Elsbeere, Borgermeister Johann Hell,  
e 5 TeamleiterinMaggie Dorn 
Hayden, GGR Thomas Lech-
ner, GR Anton Brandsetter, 
e5 Berater Christian Prein-
knoll e N u, GR Gabi Schön 
GR Petra Graf, GGR Franz 
Haubenwallner, GR Christian 
Kreuzeder, GR Ingrid Posch 

Was ist e5?
Facts PV-Anlage 
•  Mit der Jahresproduktion der 

PV-Anlage können 10 E-Autos  
1 Jahr lang fahren oder bis zu 
5 Vierpersonenhaushalte 1Jahr 
lang mit Strom versorgt werden. 

•  Durch die Stromersparnis und 
die hohe Eigenversorgungsrate 
amortisiert sich die Anlage in  
5 und 7 Jahren.

•  Eine moderne PV-Anlage hat 
eine Lebensdauer von bis zu  
35 Jahren, also rechnet sie sich 
„doppelt und dreifach“.

www.umweltgemeinde.at/e5-gemeinden-in-niederoesterreich  

Fortsetzung von Seite 1
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NBG Wohnhausanlage „Lindenstraße“ 
Feierliche Übergabe am 7. Juni 2019

Wohnen, Bauen & Energie

NBG-Direktor Walter Mayr betonte 
die hervorragende Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Böheimkirchen. „ 
Mein spezieller Dank gilt Bürgermeis-
ter Johann Hell und seinem Team, die 
für eine unkomplizierte und punktge-
naue Sicherstellung des Projekts sorg-
ten“, so Mayr. 

Jeder Wohneinheit sind Freiflächen 
in Form von Balkon oder Terrasse zu-
geordnet. EG-Wohnungen und Rei-
henhäuser verfügen über zugeteilte 
Gartenflächen. Im Garagengeschoß 
der Stiegen befindet sich ein der je-
weiligen Wohnung bzw. dem Reihen-

haus zugeordnete 
PKW-Garagenplatz. 
Weitere anmiet-
bare Stellplätze wurden in den Tief-
garagen und auch im Außenbereich 
errichtet. Alle Wohnungen können 
mittels Personenaufzug barrierefrei 
erreicht werden. Der den Wohnungen 
zugeordnete Einlagerungsraum sowie 
Trocken-, Müll-, Kinderwagen- & Fahr-
radabstellräume befinden sich im Kel-
lergeschoß der jeweiligen Häuser. Die 
Reihenhäuser sind voll unterkellert. 
Kleinkinderspielplätze und Kommuni-
kationszonen wurden auf der Liegen-
schaft errichtet. 

Vorbildliche Energie beim Bauen

LAbg. Doris 
Schmidl und 
Dr. Herbert 
Greisberger, 
Geschäftsfüh-
rer der e N u 
gratulieren.

Vorbildlicher Umweltbericht
Kraft NÖ Umweltschutzgesetz hat jede 
Gemeinde in NÖ zumindest einen Um-
weltgemeinderat zu bestellen. Über 
700 GemeindevertreterInnen sind erste 
Ansprechpersonenen in Sachen kom-
munaler Energie- und Umweltpolitik. 
Für ihr besonders vorbildliches Arbeiten 
wurde Böheimkirchens UGR GGR Mar-
gareta Dorn Hayden als Top-Umweltge-
meinderätin ausgezeichnet.

Böheimkirchen ist 
Vorreiter! Der Aus-
weis zeigt, wie aktiv 
eine Gemeinde in 
Sachen Klimaschutz 
ist und Böheimkir-
chen liegt im obe-
ren Drittel der NÖ 
Gemeinden. 

Klimabündnis-Ausweis 2018

<< Böheimkirchen

Klimabündnis-Gemeinde seit 01.07.1999

Böheimkirchen ist Vorreiter.
Der Klimabündnis-Ausweis des Klimabündnis Niederösterreich zeigt, wie aktiv eine Gemeinde im Klimaschutz ist. Topwert ist A++. Er zeigt auch, wie viele der insgesamt 80 möglichen Klimaschutz-Maßnahmen die Gemeinde bereits umgesetzt hat.Böheimkirchen liegt im niederösterreichweiten Vergleich im oberen Drittel.
Stand der Aktivitäten nach Themenbereichen 

Böheimkirchen

Das Klimabündnis ist ein globales Klimaschutz-Netzwerk. Die Partnerschaft verbindet Gemeinden, Bildungseinrichtungen und Betriebe in Österreich mit indigenen Völkern in Amazonien. Gemeinsame Ziele sind die Reduktion der Treibhausgase und der Schutz des Regenwaldes.
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Insgesamt 76 Wohnungen und 12 
Reihenhäuser in Niedrigenergiebau-
weise mit kontrollierter Wohnraumlüf-
tung, Wärmerückgewinnung und Tief-
garagen wurden in der Lindenstrasse 
4-20 in Böheimkirchen errichtet.
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Passivhauskindergarten Aufeld 
ist „Ausgezeichnet gebaut“ 
Als „Energie-Vorbildgemeinde ist ein  
„Energie-Effizienz-Paket und Erstel-
lung einer Potentialanalyse für An-
lagen/Heizung und Gebäude mit 
Schwerpunkt Bildungseinrichtungen- 
in Planung. 

Ausgezeichnet gebaut  
Auszeichnung für Privathäuser!
Für „ausgezeichnet gebaut“ Sanie-
rungen oder Neubauten mit den  
Kriterien Gut gedämmt, erneuerbar 
beheizt – nachhaltig gestaltet gibt es 
die Gebäudeplakette aus Auszeich-
nung! Melden Sie sich bei der Umwelt-
gemeinderätin oder beim Bauamt der 
Marktgemeinde für den „Plaketten-
Check“ an. 

NEU: 
Der e N u-Bauordner – jetzt gratis 
im Bauamt der Gemeinde abholen
Mit vielen Tipps und Entscheidungs-
grundlagen über die Auswahl des 
Grundstücks, die gewünschte Bauwei-
se, der Energiestandard, die Finanzie-
rung Ihres Bauvorhabens und vieles 
mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu 
unterstützen dürfen wir Ihnen den 
NÖ Bauordner inkl. Gutschein für eine  
firmenunabhängige Energieberatung 
kostenlos bereit-
stellen – die Markt-
gemeinde wünscht 
gutes Gelingen bei 
Ihrem Bauvorhaben. 

Energieberater Di Friedrich Brandstetter 
mit Bürgermeister Johann Hell, Maggie 
Dorn Hayden und Christian Kreuzeder. 
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Wirtschaft & Infrastruktur

Frühlingsputz in der Gemeinde
Unter dem Motto „Jetzt geht’s dem 
Plastik an den Kragen“ – waren über 
100 Freiwillige, darunter viele Famili-
en mit Kindern, Vereine etc unterwegs 
um mitzuhelfen, unsere Gemeinde lü-
ckenlos zum Müll zu befreien.

Schon am Freitag, dem 
29. März machten sich 3 
Klassen der Volksschule 
mit insgesamt 51 Kindern 
auf die „Spurensuche“ 
durch das Parkgelände. 
Bei der großen Müll-
sammlung am Samstag, 

dem 30. März beteiligte 
sich noch 1 Klasse aus der 
Volksschule (außerhalb der 
Unterrichtszeit). Der Um-

weltausschuss bedankt sich bei allen 
engagierten HelferInnen auch bei 
den Extra-Müllsammlungen in den 
Katastralgemeinden. 

ASZ Teilöffnung
Neue bürgerfreundliche  
ASZ-Öffnungszeiten für Grün- 
und Strauchschnitt-Einbringung!

MO – Sa 7.00 – 20.00 Uhr

Holen Sie sich Ihre kostenlose 
ASZ-Zutrittskarte beim Bürgerser-
vice der Gemeinde für den Teilzu-
tritt zum Grün- und Strauchschnitt!

Gemeindeempfang für neue Einwohner
Die neuen GemeindebürgerInnen 
sollen in der „Wohlfühlgemeinde“ 
ankommen – so die Idee des Orts-
marketings Böheimkirchen. 30 Bö-
heimkirchnerInnen, die im vergan-
genen Jahr ihren Hauptwohnsitz in 
Böheimkirchen angemeldet haben, 
folgten der Einladung des Bürger-
meisters Johann Hell in das Rathaus. 
Herzlich willkommen geheißen wur-
den die neuen Einwohner auch von 

Vizebürgermeister Franz Gugerell, 
zahlreichen Gemeindevertretern und 

Wiedereröffnung Gasthof Fink am Bahnhof 
Die Bürgermeister und zahlreiche GemeindevertreterInnen wünschen den neu-
en Wirtsleuten Ljubisa und Tatiana Pleskonijic alles Gute und viel Erfolg! 

Ortsmarketing-Obmann DI Ferdinand 
Schmatz.  



Patienteninformationstag
Donnerstag, 6. Juni 2019, 10.00 – 14.00 Uhr

Wir, das PVE-Böheimkirchen-Team, sind mit unseren 30 
Mitarbeitern das Zentrum für medizinische und soziale 
Nahversorgung. Besuchen Sie unseren Patienteninforma-
tionstag und blicken Sie hinter die Kulissen des Gesund-
heitshauses. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Themen und Schwerpunkte am Patienteninformationstag: 
• Vorstellung Notfalltelefon mit mobilem Sender
• Demenzrucksack
•  Betten- und Patientenliftverleih
•   Hilfswerkmenü - mobiles Essen für Zuhause  

(Hilfswerk Böheimkirchen)
•  Notfallschulung (Rotes Kreuz Böheimkirchen)
•   Sturzrisiko im Alter: Gleichgewichtstraining als  

Vorsorgemaßnahme (Sabine Nolz & Clemens Krendl,  
PVE Physiotherapeuten)

•   Arztvortrag „Kardiotraining bei chronischen Krankheiten“ 
(Dr. Christoph Powondra)

•   Burnout- und Stressprophylaxe  
(Lucia Wechdorn, PVE Psychotherapeutin)

•    Blutzuckermessungen und Interpretation  
(Andrea Müllauer & Nina Knapp, PVE DGKP)

PVE BÖHEIMKIRCHEN 
Zentrum für medizinische  
und soziale Nahversorgung
Untere Hauptstraße 24
3071 Böheimkirchen 
Tel.: 02743/22 27
E-Mail: office@pve-boe.at
www.pve-boe.at

Rückblick & Ausblick

Den kompletten Terminüberblick über alle  
Veranstaltungen und wichtigen Termine in  
Böheimkirchen finden Sie auf der Gemeinde- 
homepage: www.boeheimkirchen.eu/termine

Am besten gleich als App downloaden!

Wildkräuter und deren Heilwirkung  
mit Kräuterpädagogin Elisabeth Stiefsohn  
Freitag, 28. Juni 2019 
Treffpunkt: 17.00 Uhr, Liliengasse 3

Anmeldung am Gemeindeamt:  
02732/2318-20 oder silvia.parzer@boeheimkirchen.gv.at

Böheimkirchen radelt mit –  
jeder Kilometer zählt!
... und ist aktiv beim Rad-Wettbewerb „NÖ radelt“ – offi-
zieller Auftakt beim Umweltforum in Haunoldstein und in 
Böheimkirchen bei AF Rad – machen Sie mit – die Frühjahrs-
meister sind gekürt, jetzt geht’s in die Sommer-Radl-Saison. 

Machen Sie mit und gewinnen Sie  
wertvolle Preise!  

KULTUR-RÜCKBLICK
Vokal Klezmer Sound 
Hildeard von Bingen meets Klezmer in der Pfarrkirche Maria 

Jeutendorf am Sonntag, 
24. März: mit dem Voka-
lensemble Momentum 
unter der Leitung von 
Simon Erasimus.

Anmeldung unter noe.radelt.at


